
 

 

Wenn aus Frust Verantwortung wird 

Jeder Gartenbesitzer kennt das Gefühl: Am Abend steht noch ein prächtiger Salat im 
Beet – am nächsten Morgen ist er zerstört. Schnecken sind nicht nur ein Schädling, 
sondern für viele ein echter Frustfaktor. 

Die klassische Antwort darauf war bisher unbefriedigend: Schneckenkörner breit 
ausstreuen, Verluste durch Regen akzeptieren und gleichzeitig Risiken für Haustiere, 
Igel oder Kinder in Kauf nehmen. 

Die Hauert Schneckenfalle denkt diesen Ansatz neu. 

Sie verwandelt eine ineffiziente, offene Anwendung in ein geschlossenes, sicheres 
und hochwirksames System. Der Köder bleibt geschützt, wirkt gezielt dort, wo er 
gebraucht wird – und erreicht eine bis zu 10-fach höhere Effizienz. 

Doch die eigentliche Innovation liegt tiefer: 

     Sicherheit wird zum Standard 

Kein offenes Ausstreuen, kein Risiko für Kinderhände, keine Gefahr für Hunde, 
Katzen oder Igel. 

     Verantwortung statt Chemie 

Klare Ausrichtung auf biologisch zugelassenes Eisen-III-Phosphat – bewusst ohne 
problematische Wirkstoffe wie Methaldehyd und deren Risiken der 
Sekundärvergiftung. 

     Sauber statt unangenehm 

Keine Bierfallen, keine toten Schnecken in Behältern, keine Gerüche. Die Schnecken 
verschwinden dorthin, wo sie hingehören – in den Boden. 

     Effizienz, die man spürt 

Weniger Aufwand, weniger Produkt, mehr Wirkung. 

Die Hauert Schneckenfalle trifft damit den Kern eines wachsenden Bedürfnisses: 
Pflanzenschutz, der wirkt – ohne Kompromisse bei Sicherheit und Umwelt. 

 


